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Amtliche 
Bekanntmachungen

Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats am Montag, 26. Juni 2023, 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal  
des Rathauses (OG), Hölzerstraße 1 
Tagesordnung: 
1 Eröffnung, Begrüßung, Bekanntgaben  
2  Genehmigung zur Annahme von Spenden   

an die Gemeinde 1. HJ 2023 
3 Beschaffung eines Geschirrmobils  
4 Sonstiges  
5 Anfragen  
 
Anschließend nichtöffentlichen Sitzung! 

Schlierbach, den 23. Juni 2023 

Sascha Krötz
Bürgermeister 
 

Stadtradeln – bald geht es los! 
Sie radeln gerne? Egal ob eine kurze Strecke im Ort oder 
auch längere Touren – seien Sie bei der diesjährigen 
Aktion Stadtradeln mit dabei! 
Im diesjährigen Aktionszeitraum vom 1. bis 21. Juli 2023 
wollen wir für das „Team Schlierbach“ möglichst viele 
Radkilometer sammeln und zeigen, wie sportlich Schlier-
bach ist. Damit tun wir etwas für unsere Gesundheit und 
auch für unsere Umwelt – denn jeder Radkilometer ist 
ein Pkw-Kilometer weniger. 
Um dokumentieren zu können, wer wie viele Radkilome-
ter gesammelt hat, gib es das Online-Portal www.stadtra-
deln.de. Auf der Homepage können Sie sich registrieren 
und dem „Team Schlierbach“ beitreten. Ihre zurückge-
legten Radkilometer können hier auch im Nachgang 
eingetragen werden – ganz auf „Vertrauensbasis“ also. 
Sie haben beim Radfahren auch ein Smartphone dabei? 
Umso besser. Dann laden Sie sich die App „Stadtradeln“ 
aus dem App-/Playstore herunter und installieren diese 
auf Ihrem Smartphone. Die App greift während eines 
aktiven Trainings auf das GPS Ihres Smartphones zu und 
zeichnet darüber Ihren Streckenverlauf auf. Die geradel-
ten Kilometer werden dadurch automatisch im Portal von 
Stadtradeln bereitgestellt. 
Sie haben noch Fragen zum Stadtradeln? Gerne dürfen 
Sie sich an Frau Beißer oder Herrn Hauf im Rathaus wen-
den! 

Wartungsarbeiten  
an der Straßenbeleuchtung 
 
In der Zeit vom 3. bis 7. Juli 2023 werden turnusgemäß Repa-
raturarbeiten an den Straßenbeleuchtungen vorgenommen. 
Aus diesem Grund wird die Straßenbeleuchtung in Abschnit-
ten zeitweise tagsüber eingeschaltet. Nicht funktionierende 
Leuchten können nur aufgrund von Schadensmeldungen repa-
riert werden. Hierbei sind wir auf die Mithilfe der Bevölkerung 
angewiesen. Wir bedanken uns für Ihre Meldungen und bitten 
Sie auch weiterhin um Mitteilung von defekter Beleuchtung im 
Gemeindegebiet. Hierdurch kann die Wartung und Reparatur 
gezielt durchgeführt und Kosten gespart werden. 
Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen zur Meldung defekter 
Leuchten zur Verfügung: 
•	Telefonisch oder per E-Mail an Frau Eberle, Frau Pallasch 

oder Frau Rauter, Bürgerbüro, Zimmer 1 (Telefon 07021 
97006-0, E-Mail: s.eberle@schlierbach.de, a.rauter@schlie-
rbach.de, p.pallasch@schlierbach.de,)

•	Homepage www.schlierbach.de
•	Zur Störungsmeldung gelangen Sie unter folgendem Pfad: 

Startseite/Rathaus & Bürgerservice/Bürgerservice/Stö-
rungsmeldung Straßenbeleuchtung

Eine FSJ-Stelle für die 
Grund- und 

Gemeinschaftsschule
+

Eine FSJ-Stelle für 
unsere Kindertages-

einrichtungen

Praxisintegrierte 
Ausbildung (PIA) 

zum Erzieher 
(m/w/d)

Einen Platz 
für ein 

Anerkennungs-
praktikum

Mehr Infos unter: www.schlierbach.de
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Wichtige Rufnummern
Polizei Notruf  110 
Rettungsdienst/Notarzt  112 
DRK Krankentransport  19222
Störungsmeldung Gas/Wasser
EVF Göppingen  0800 6101-767
Störungsmeldung Strom
EnBW  0800 3629477
Giftnotrufzentrale
Universitätskinderklinik Freiburg  0761 19240
Polizeiposten Ebersbach  07163 10030
Polizeirevier Uhingen  07161 93810 

Das Forstrevier informiert
Ansprechpartner: Revierförster Reich
Telefon 07161 9873378

Fortbildung für den Kleinprivatwald 
im Forstrevier Bad Boll
Themen:
•	Wertastung und Jungbestandspflege in einem jungen   

Laubbaumbestand
•	Förderung wuchsunterlegener heimischer Baumarten
•	Baumarten im Klimawandel
Durchführung: Revierleiter Simon Zoller
Termin: 14. Juli 2023, 14 bis ca. 16.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Hörnleweg – siehe Karte; von dort geht 
es ca. 150 m zu Fuß zur Waldfläche
(Standortskoordinaten: 48.626530, 9.610664)
Anmeldung: bis 10. Juli 2023 am Forstamt Göppingen
Telefon 07161 202-2435 (Frau Aminger) oder 
forstamt@lkgp.de

Fortbildung für den Kleinprivatwald im Forstrevier Bad Boll 
 
Themen: 

 Wertastung und Jungbestandspflege in einem jungen Laubbaumbestand 
 Förderung wuchsunterlegener heimischer Baumarten  
 Baumarten im Klimawandel 

 
 

Durchführung:  Revierleiter Simon Zoller 
 
Termin:  14. Juli 2023, 14:00 – ca. 16:30 Uhr 
 
Treffpunkt: Parkplatz Hörnleweg – siehe Karte; von dort geht es ca. 150m zu Fuß zur 

Waldfläche 
(Standortskoordinaten: 48.626530, 9.610664) 

 
Anmeldung:  bis 10. Juli 2023 am Forstamt Göppingen 

Tel. 07161-202-2435 (Frau Aminger) oder forstamt@lkgp.de  
  
 

 

X 

Treffpunkt am 
Parkplatz Hörnleweg 

 

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Göppingen

Große Ausbildungsmesse am Donnerstag, 6. Juli, 
in der Agentur für Arbeit Göppingen 
Unter dem Motto „Informationen aus erster Hand“ dreht 
sich am Donnerstag, 6. Juli, bei der Ausbildungsmesse 2023 

„SCHULE I AUS I BILDUNG“ in der Agentur für Arbeit Göppin-
gen alles um das Thema Ausbildung im Herbst 2023 und auch 
schon 2024. Die Messe findet im Berufsinformationszentrum 
und im Außenbereich der Agentur für Arbeit Göppingen in der 
Mörikestraße 15 statt. Sie beginnt um 14 Uhr und endet um 17 
Uhr. Über 25 Unternehmen aus der Region stellen rund neunzig 
Ausbildungsberufe vor. Auf die freien Ausbildungsplätze in den 
Bereichen Dienstleistung, Gastronomie, Gesundheit und Sozi-
ales, Handel, Handwerk und der Industrie können sich Jugend-
liche gleich bewerben oder auch ein Praktikum vereinbaren. 
 
„In Zeiten von Corona haben wir alle, auch meine Berufsbe-
raterinnen und Berufsberater, Messen und Veranstaltungen 
schmerzlich vermisst, bei denen sich junge Menschen beruf-
lich orientieren können. Wir haben gemerkt, dass die feh-
lende oder deutlich reduzierte Berufsorientierung letztendlich 
zu einer großen Verunsicherung bei der Berufswahl geführt 
haben. Jugendliche auf dem Weg von der Schule ins Berufs-
leben sollten die vielfältigen Angebote wie die Ausbildungs-
messe hier im Haus jetzt intensiv nutzen, um diese wichtige 
Entscheidung fundiert treffen zu können. Die Chancen auf Aus-
bildung sind so gut wie nie, und eine gute Ausbildung ist nach 
wie vor die beste Eintrittskarte in ein erfolgreiches Berufs- und 
Arbeitsleben“, sagt Karin Käppel, Leiterin der Agentur für Arbeit 
in Göppingen und hofft auf viele interessierte Jugendliche und 
ihre Eltern. „Besuchen Sie uns einfach in der Agentur für Arbeit 
Göppingen, ohne Anmeldung und ohne Termin, und kommen 
Sie mit den Unternehmen aus der Region direkt ins Gespräch“. 

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Schlierbach
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und die amtlichen Bekanntmachungen:
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GO Verlag GmbH & Co. KG
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tagen vorbehalten. Anzeigen können auch direkt beim Verlag auf-
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Bezugspreise: Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung
beträgt 2,00 € pro Monat, bei Postzustellung 10,00 € (inkl. 
Porto anteil 8,00 €) pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro 
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bei Problemen mit der Zustellung  wenden Sie sich bitte direkt an 
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Aktuell sind noch viele attraktive Ausbildungsplätze in nahezu 
allen Branchen frei. Einige davon werden bei der Ausbildungs-
börse vorgestellt. Käppel hofft, dass viele Betriebe hier mit 
ihren künftigen Nachwuchskräften zusammentreffen. 
Jugendliche sollten am besten ihre Bewerbungsunterlagen in 
mehrfacher Ausfertigung mitbringen. Damit kann man sich 
gleich direkt beim ausbildenden Betrieb um einen Ausbil-
dungsplatz bewerben. Die Unterlagen müssen vollständig und 
aussagekräftig sein. Tipps dazu erhalten Jugendliche beim 
Bewerbungscheck durch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Agentur für Arbeit. 
 
Weitere Informationen gibt es unter 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/goeppingen 
und dort unter dem Stichwort „Berufsberatung“. 

 

Aus dem
Gemeindeleben

SCHULEWIRTSCHAFT  
besucht Preisträger Hans Klein 
Schlierbach. Mehr als dreißig Unternehmens- und Schulver-
treter waren zu Besuch bei der Hans Klein Heizung – Sanitär 
GmbH in Schlierbach. Eingeladen hatte das Netzwerk SCHULE-
WIRTSCHAFT Göppingen mit dem Ziel, die Ausbildung und Akti-
vitäten in der Berufsorientierung bei Klein kennenzulernen. 
 

Bei der letzten Preisverleihung in Berlin erhielt der Handwerks-
betrieb Hans Klein den SCHULEWIRTSCHAFT Bundespreis. 
Ausgezeichnet werden Unternehmen, die mit Schulen koope-
rieren und sich in besonderer Weise im Bereich der Berufs-
orientierung engagieren. Der engen Zusammenarbeit mit 
Schulen verdankt Hans Klein die erfolgreiche Gewinnung von 
Auszubildenden. Allein Im Herbst 2022 wurden bei Klein 13 
neue Auszubildenden eingestellt. 

Christoph Klein, Enkel des Firmengründers Hans Klein, erläu-
terte die Firmengeschichte. Hans Klein begann 1968 in Kirch-
heim unter Teck als Heizungsbauer. Vier Jahre später erfolgte 
der Umzug nach Schlierbach. Hans Klein gelang es, seine Kin-
der Elke und Martin in den Betrieb zu integrieren. Inzwischen 
liegt die Geschäftsführung neben Martin und Petra Klein auch 
in den Händen der Enkelkinder Christoph und Daniel Klein. 
Weitere Enkel haben Führungsaufgaben im Unternehmen 
übernommen. 
Nach anfänglichen Höhen und Tiefen hat sich der kleine Hand-
werksbetrieb zu einem ständig wachsenden Unternehmen mit 
aktuell über 90 Mitarbeitern entwickelt. Neben dem Heizungs-
bau deckt Hans Klein heute die Bereiche Sanitär, Flaschnerei, 
Metallbau, Klima und Pool ab. 
Über ein erfolgreiches Ausbildungsmarketing berichtete Lena 
Schnabel, Ausbildungsleiterin bei Hans Klein. Die Gewinnung 
von Auszubildenden erfolgt über viele einzelne Maßnahmen 
und muss aktiv gestaltet werden. Hans Klein pflegt mit meh-
reren Schulen in der Region enge Kooperationen. Der Betrieb 
sendet Ausbildungsbotschafter zu den Berufen Anlagenme-
chaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, Kauffrau 
oder Kaufmann für Büromanagement und Metallbauer an die 
Schulen. Sie beteiligen sich mit einem interaktiven Stand an 
Ausbildungsmessen und Schulmessen. Schulklassen, die zu 
Hans Klein kommen, erhalten Betriebsbesichtigungen und 
können an einem Workshop im Metallbau teilnehmen. Wer 
bei einem Praktikum positiv auffällt, hat gute Chancen bei 
Hans Klein eine Ausbildung zu absolvieren. Das Schulzeugnis 
und Noten spielen eine untergeordnete Rolle. Lena Schnabel 
äußerte sich wie folgt: „Wichtig sind handwerkliches Geschick, 
die persönliche Eignung und ein gutes Auftreten beim Kunden. 
Nach einer Ausbildung bei Klein sind viele Aufstiegsmöglich-
keiten vorhanden, vom Meister, Techniker bis zum Bachelor-
Studium.“ 
Die Besucher erhielten darüber hinaus einen Einblick in die 
Maßnahmen der Berufsorientierung (BO) an der Raichberg-
Realschule in Ebersbach. Oliver Hein und Holger Majer stellten 
das Profilfach „Alltag gestalten“ vor. In dieses Fach werden 
lebenspraktische Fähigkeiten wie das Führen eines Kontos 
oder eine Tastaturschulung und viele berufsvorbereitende Pro-
jekte integriert, wie Betriebsbesuche, Bewerbungsgrundlagen 
und Business-Englisch. Im letzten Schuljahr wurden erfolg-
reich digitale Elemente in der BO praktiziert, wie ein Videoclip 
zum Praktikum, ein digitales Ausbildungs-Quiz und eine digi-
tale Schnitzeljagd zu Ebersbacher Ausbildungsbetrieben. Die 
anschließende Schulmesse, an der sich auch Hans Klein betei-
ligte, war für die Unternehmen und für die Schüler ein Erfolg. 
Die Unternehmen konnten in diesem Rahmen gute Gespräche 
mit den Schülern führen. Deshalb wird die Schulmesse im 
Oktober wiederholt. 
Alle Besucher wurden nach den Vorträgen von Martin Klein 
durch die Ausstellungsräume, Büroräume, die Metallwerkstatt 
und das Lager geführt. Im Ausstellungsbereich sind Duschen 
und Bäder zu sehen, die individuell nach Kundenwunsch mit 
der hauseigenen Technik ausgestattet sind. Dazu gehört vor 
allem der Einsatz von Edelstahl. Für die Bearbeitung des Edel-
stahls, von Dachrinnen und Blechdächer wurde der Metallbau 
mit einem großen und modernen Trumpf Laser ausgestattet. 
Passend zum heißen Sommertag endete die Führung am 
Betriebspool, ein Ausstellungsobjekt der Hans Klein GmbH. 
Andrea Eberhard von SCHULEWIRTSCHAFT Göppingen 
bedankte sich für den Einblick bei Hans Klein und die Ausfüh-
rungen zur Raichberg-Realschule: „Manches Unternehmen 
und manche Schule konnten Ideen für eine erfolgreiche Arbeit 
in der Berufsorientierung und im Ausbildungsmarketing mit-
nehmen. Vielleicht gibt es auch im Jahr 2023 einen SCHULE-
WITRTSCHAFT-Preisträger aus dem Kreis Göppingen.“ 
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Schulnachrichten

 

Grundschule Schlierbach

 
Geschafft! 
Ende des vergangenen Monats konnten wir unsere Fortbil-
dungsmaßnahme bei der Deutschen-Angestellten-Akademie 
(DAA) nach 8 Monaten und 200 Unterrichtseinheiten in Göp-
pingen erfolgreich abschließen. Das Bild zeigt uns im Kreis 
unserer Mitschüler nach erfolgter Übergabe der Teilnahmezer-
tifikate in den Räumen der DAA. 
Ein herzlicher Dank geht an den Träger unserer Bildungsein-
richtung, die Gemeinde Schlierbach, die uns bei dieser Fort- 
und Weiterbildungsmaßnahme unterstützt hat. 
Unser Abschluss- und Prüfungsthema lautete „Vielfalt“ – ver-
bunden mit Migration und Integration. 
Das Thema Migration und Integration werden wir zukünftig in 
der Grundschulbetreuung verstärkt in den Mittelpunkt unserer 
Betreuungsangebote stellen und hier über unsere Aktivitäten 
berichten. 
 

Heike Hohneker o. r. 3. v. l. 
Jörn Feldsieper u. r. 1. v. r. 
 

Raichberg-Gymnasium
Ebersbach

Aktionstag „Schule trifft Rathaus“ 
Am 25. Mai besuchte die Klasse 8b des RGE das Ebersbacher 
Rathaus im Rahmen der politischen Tage der Landeszentrale 
für politische Bildung. Dabei wurden uns die verschiedenen 
Aufgaben der Kommune spielerisch erklärt und wir konnten 
unsere eigene Traumkommune beschreiben. Wir sind auf tolle 
Ideen gekommen, wie zum Beispiel einen Fußballkäfig oder 
freies WLAN in der ganzen Stadt. Unsere Ideen zur Traumkom-
mune konnten wir dann zum Abschluss mit dem Bürgermeister 
Herrn Keller besprechen und diskutieren. Er klärte uns darüber 
auf, ob das möglich wäre und wie man es in der Praxis umset-
zen könnte. Die Gespräche waren sehr aufschlussreich und 
der Bürgermeister klang interessiert an unseren Beiträgen zur 
Gemeinde. 

Ich finde, dass es ein spannender und motivierender Weg war, 
sich politisch einzubringen und vielleicht sogar die Ideen ver-
wirklichen zu können. Darüber hinaus haben wir uns auch über 
die kostenlose Verpflegung gefreut, die für uns bereitgestellt 
wurde. Der Besuch war für uns sehr aufschlussreich und inte-
ressant und wir bedanken uns nochmals für diese Möglichkeit, 
im Rathaus mal hinter die Kulissen zu schauen und Politik nicht 
nur im Unterricht sondern auch mal vor Ort zu erleben. 
Text: Franziska Liebig (8b) 
 

 Foto: Christine Scheck
 

Raichberg-Realschule
Ebersbach

5. Projekttag des Profilfachs „Alltag gestalten“ 
am 15. Juni 2023 an der Raichberg-Realschule 
Der 5. und letzte PAG-Tag in diesem Schuljahr fand am 15. Juni 
2023 statt, bei welchem jede Klassenstufe wieder einmal ver-
schiedene Themen aus dem Alltag heraus bearbeitet hat. 
Die Klasse 5a hatte an diesem Tag das Erkunden und Erfor-
schen des Waldes auf der Agenda. Mit der Fragestellung „Wer 
nimmt das Laub aus dem Wald?“ und so manchen Vorüberle-
gungen zum Thema „Wald“ machte sich die 5a auf in den Wald 
hinter Sulpach. Dort angekommen wurden die Stockwerke 
des Waldes erforscht, aufgezeichnet und eine Untersuchung 
des Laubstreus durchgeführt. Welche Tiere leben im Wald und 
ernähren sich wohl vom Laub? Dies galt es herauszufinden. 
Abschließend durften die Schülerinnen und Schüler in Teams 
jeweils eine Schatzkiste bestücken, indem sie z. B. Bucheckern, 
Moose, Farne, Blätter, Federn o. ä. aus dem Wald sammelten. 
Lara aus der Klassenstufe 6 berichtet von ihren Erlebnissen 
des 5. PAG-Tages: „Zu Beginn haben wir besprochen, was man 
alles in Ebersbach in seiner Freizeit machen kann. Z. B. kann 
man in die Bibliothek oder ins Freibad usw. gehen. Daraufhin 
sind wir zur Bibliothek gelaufen. Dort durften wir dann Bücher 
lesen, Spiele spielen und sogar Bücher mit dem Bibliotheksaus-
weis ausleihen. Wenn man keinen Ausweis hatte, durfte man 
sich einen machen lassen. Am Ende durften wir noch Fragen 
stellen. Danach sind wir wieder zur Schule zurück gelaufen. 
Im zweiten Teil des Morgens haben wir einen iPad-Kurs bekom-
men. Wir haben die Grundfunktionen des iPads kennengelernt, 
wie Fotos und Screenshots zu machen und Bilder zu bearbei-
ten. Das soll eine erste Grundlage für uns als 1. iPad-Klassen-
stufe im nächsten Schuljahr sein.“ 
Auch die Klassenstufe 7 hatte einen zweigeteilten Morgen: 
In einem ersten Teil bekam sie Besuch von den Ausbildungs-
botschaftern der IHK Region Stuttgart. Die Azubis stellten den 
Übergang von der Schule hin zum Berufsleben dar. Zusätzlich 
stellten sie ihren Ausbildungsbetrieb und das Berufsfeld vor. 
Im zweiten Teil des Morgens wurden die Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufe 7 über das Praktikum im Jahr 2024 
informiert und bei der Suche nach einem Praktikumsplatz 
unterstützt. 
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Die Klassenstufe 8 machte sich an diesem Tag auf den Weg 
nach Göppingen ins BIZ, um sich über einen ausgewählten 
Beruf zu erkundigen und das BIZ als Anlaufstelle kennenzuler-
nen. 
Für die Klassenstufe 9 standen zwei unterschiedliche 
Betriebsbesichtigungen auf dem Plan: Die Klasse 9a kam 
in den Genuss einer geführten Betriebsbesichtigung bei der 
Firma EWS in Uhingen, die wohl jeder im Kreis als Namensge-
ber der EWS-Arena kennt und außerdem ein Bildungspartner 
der Raichberg-Realschule ist. Es wurden Gespräche mit Aus-
zubildenden verschiedener Lehrjahre geführt und Informati-
onen zu den angebotenen Ausbildungsberufen bei EWS im 
kaufmännischen und technischen Bereich gegeben. Es wäre 
schön, wenn wieder ein Schüler unserer Schulabgänger im 
nächsten Jahr dort seine berufliche Karriere beginnen würde. 
Die Klasse 9b besichtigte die Firma Kleemann im Stauferpark 
in Göppingen. Versorgt mit kühlen Getränken und einem net-
ten Empfang im Besprechungsraum durften sie einem inte-
ressanten Vortrag von Herrn Miller, dem Ausbildungsleiter der 
Firma Kleemann, lauschen. Sie erhielten Informationen und 
Info-Filme über die zahlreichen Ausbildungsmöglichkeiten 
sowie spannende Einblicke in die Produktion der gigantischen 
Maschinen, die hauptsächlich in Steinbergwerken zum Einsatz 
kommen. Abschließend bekamen die Schülerinnen und Schü-
ler der 9b eine Führung durch die riesigen Produktionshallen 
und die Lehrwerkstätten, in der die dortigen Azubis arbeiten. 
 
Mit den fünf PAG-Tagen in diesem Schuljahr haben wir unsere 
Schülerinnen und Schülern hoffentlich wieder ein Stück mehr 
fürs Leben vorbereitet und sie gemäß unseres Mottos stark 
werden lassen fürs Leben. 
 

Klasse 9b bei der Fa.Kleemann

Musikschule
Ebersbach/Schlierbach e. V.
Fritz-Kauffmann-Straße 4, 73061 Ebersbach
Telefon 07163 532932, Fax 07163 533138
Info@musikschule-ebersbach.de
www.musikschule-ebersbach.de
Bürozeiten:  Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr 

Dienstag 14 bis 16 Uhr
 
Offene Türen in der Musikschule 
– Instrumentenvorstellung 

Instrumente können ausprobiert werden 

Instrumentenvorstellung: 
Samstag, 24. Juni, 10 bis 12 Uhr, Musikschule 
Die Musikschule (Villa Kauffmann) steht allen Interessierten 
zur Besichtigung offen. 

In verschiedenen Räumen stellen die Lehrerinnen und Lehrer 
eine Vielzahl an Instrumente den Kindern und Erwachsenen 
von 10 bis 12 Uhr vor und stehen für Fragen gerne zur Verfü-
gung. Dabei können alle Instrumente nach Herzenslust gete-
stet werden. 
Alle Kinder und musikalisch interessierte Erwachsene sind hier 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf einen gemeinsamen 
Vormittag mit Ihnen und Ihren Kindern. 
Alle angebotenen Instrumente können getestet werden: 
Streichinstrumente: Violine 
Holzblasinstrumente: Saxophon, Klarinette, Flöte, Blockflöte 
Blechblasinstrumente: Trompete, Posaune, Euphonium 
Tasteninstrumente: Akkordeon, Klavier 
Zupfinstrumente: Gitarre, E-Gitarre, E-Bass 
Schlagwerk: Schlagzeug 
 

 

Fundsachen

•	Armkette in Silber (Ecke Seestraße /Gaiserstraße )
•	Damenbrille mit Etui (Hattenhofer Straße )
 
Eigentumsansprüche können auf dem Fundamt, Zimmer 1, 
im Rathaus geltend gemacht werden. 

Standesamtliche Mitteilungen
und Geburtstage

 
Alters- und Ehejubilare 
Bitte beachten Sie, dass gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag 
und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag sowie 
außerdem die Ehejubilare (Goldene Hochzeit, Diamantene 
Hochzeit usw.) veröffentlicht werden dürfen! 
 
Geburtstage: 
Die Gemeindeverwaltung gratuliert nachstehender Mitbürge-
rin herzlich und wünscht ihr viel Gesundheit und Wohlergehen:  
am 25. Juni: Remziye Hanselmann zum 70. Geburtstag 
 
Wir gratulieren auch recht herzlich den Jubilaren, die aus 
persönlichen Gründen nicht genannt sein wollen. 
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Eheschließung: 
16. Juni:  Anja Haußmann, geb. Mast und   

Chris Bernd Haußmann 
 
Wir wünschen für den gemeinsamen Lebensweg alles Gute 
und viele schöne Momente. 
 

 

Sonstige 
Bekanntmachungen

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
In der Notfallpraxis der Kassenärztlichen Vereinigung (KVBW) 
in der Klinik am Eichert in Göppingen, Eichertstraße 3, werden 
Patienten außerhalb der regulären Sprechzeiten ambulant 
behandelt. Geöffnet hat die Notfallpraxis an Samstagen, Sonn-
tagen und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Patienten können ohne 
telefonische Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
Achtung: Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) und für medi-
zinisch notwenige Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117 

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr 
 
Kinder Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 bis 20 Uhr 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161 64-0) 
 

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag  8 bis 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 070711 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Auskunft unter der Telefonnummer 0761 12012000 
 

Apothekendienst 
Samstag, 24. Juni 
Quadrium Apotheke Mache, Kirchheimer Straße 77, Wernau, 
Telefon 07153 6149910 

Sonntag, 25. Juni 
Apotheke Horch Pharmacie, Kirchstraße 10, Nürtingen, 
Telefon 07022 33883 
 
Für die Richtigkeit der Notfalldienste können wir keine Gewähr 
übernehmen! 

Diakoniestation des 
Krankenpflegevereins 
Schlierbach e. V.

Hauptstraße 16 – wir pflegen – versorgen – helfen 
Rufen Sie uns an, damit es weitergeht! 
Häusliche Kranken und Altenpflege 
Beratungsbesuche für die Pflegeversicherung 
Krankenpflegestation, Telefon 44243
(Sprechen Sie gerne auch auf den Anrufbeantworter – 
wir rufen Sie zurück!), Fax 488855 
Haben Sie Fragen? Dann melden Sie sich doch! 
Sprechzeiten: montags bis donnerstags von 11 bis 12 Uhr 
In dringenden pflegerischen Notfällen können unsere  Patienten 
uns jederzeit unter der bekannten Notrufnummer erreichen.
Zu Beratungsbesuchen für die Pflegeversicherung kommen wir 
gerne bei Ihnen vorbei.

Wochenenddienste am 24. und 25. Juni 
Schwester Tabea, Schwester Gisela und Schwester Verena 

Hauswirtschaftliche Versorgung 
Nachbarschaftshilfe und Familienpflege 
Einsatzleiterin Monika Rehm, 
Telefon 4829650, Fax 488855 
Sprechzeit: Montag 10 bis 11 Uhr 
Anrufzeit: Donnerstag 16 bis 17 Uhr 
sowie Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Wir vermitteln auch Essen auf Rädern.

Bericht von der außerordentlichen 
Mitgliederversammlung 
Am Montag, 12. Juni 2023, um 19 Uhr folgten 17 Mitglieder der 
Einladung unseres Krankenpflegevereins (KPV) in die Bürger-
räume des Farrenstalls. 
Einziger Tagesordnungspunkt der außerordentlichen Mitglie-
derversammlung (AO MV) war eine Satzungsneufassung. 
Nach Begrüßung der Mitglieder erklärte der 1. Vorsitzende an 
Hand einer Power-Point-Präsentation nochmals die Beweg-
gründe für die Satzungsneufassung: 
Erweiterung des Vereinszwecks um den Betrieb einer Tages-
pflege, Vermietung von Wohnungen in der Seniorenwohnan-
lage Rose und weitere, mögliche zukünftige Geschäftsfelder 
im Krankenpflegeverein. 
Des Weiteren die zukünftig notwendige Trennung von Vorstand, 
Aufsichtsrat und Mitgliederversammlung gemäß der Corpo-
rate Governante auf Empfehlung unseres Dachverbands, Auf-
nahme des kirchlichen Arbeits- und Mitbestimmungsrechts, 
Umsetzung der Bestimmung des Finanzamts für die Verwen-
dung des Vermögens bei Auflösung des KPV. 
Alle Mitglieder des KPV wurden im Vorfeld mit einer schriftlichen 
Einladung zur AO MV eingeladen. Dieser Einladung lag ein mit 
dem Dachverband des KPV, dem Diakonischen Werk der evan-
gelischen Kirche in Württemberg, abgestimmter Vorschlag 
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für eine Satzungsänderung bei. Deshalb konnte die nach der 
Power-Point-Präsentation folgende Fragerunde kurzgehalten 
werden. Konstruktive Anregungen von anwesenden Mitglie-
dern für die Umsetzung der Satzungsneufassung wurden auf-
genommen und vom ersten Vorsitzenden zeitnah zugesagt. In 
der anschließenden Abstimmung folgten die Teilnehmer der 
AO MV einstimmig dem Vorschlag, die Satzungsneufassung zu 
beschließen. 
Die Sitzung konnte um 19.40 Uhr offiziell beendet werden und 
klang mit Informationen zur geplanten Tagespflege des KPV 
aus. 
 
Jörn Feldsieper 
1. Vorsitzender des Krankenpflegeverein Schlierbach e. V. 
 


